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Sonnenkraftwerk Feuerwehr: Das Dach der Feuerwehr wird 

zukünftig für die nachhaltige Stromgewinnung genutzt.
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■ Unsere Heimat Petronell-Carnuntum 
entwickelt sich weiter. Kulturell bietet 
das musische Bildungszentrum für 
2023 ein erweitertes Angebot an. So 
ist neben Seminaren auch ein Work-
shop geplant (Siehe Seite 18). Als Ihr 
Bürgermeister freue ich mich, dass 
somit unser Freizeitangebot wieder 
erweitert wurde.

Die Modernisierung und Sanierung 
unserer Volksschule wird zur Zeit rei-
bungslos umgesetzt  (Seiten 3, 10 und 
11). Die entsprechenden Förderungen 
für diese Schritte wurden angesucht. 
Auch wird das erweiterte Angebot 
(Ferienbetreuung, Frühbetreuung und 
schulische Nachmittagsbetreuung) von 
den Familien gut angenommen. So 
können wir uns als Gemeindeführung 
auch im Schuljahr 2023-2024 über 
eine voll ausgelastete schulische Nach-
mittagsbetreuung freuen. Das und die 
Nutzung der Ferienbetreuung zeigt 
uns, dass das Service eine Hilfe für 
unsere Familien darstellt.

Für 2023 war eigentlich die Sanierung 
des Heideweges geplant, diesen Plan 
musste man jedoch zurückziehen, da 
so gut wie alle Bushaltestellen ent-
weder zu sanieren oder ganz neu zu 
gestalten sind. Die Umsetzung wird im 
Herbst starten, nachdem seitens des 
Landesrates Landbauer das OK für die 
gemeinsame Umsetzung mit der Stra-
ßenmeisterei kommt. Auch ein Dank 
an die ÖBB, die die Verlegung der 
Bushaltestelle am Bahnhof unterstützte 
und hier sehr kooperativ war. Die Ge-
samtkosten werden an die € 100.000,-- 
betragen. Obwohl dieses Projekt den 
wesentlichen Teil unseres Straßen-
baubudgets aufbraucht, konnten wir 

trotzdem gemeinsam 
mit der Fa. Colas die 
Straßenrisse sanieren 
und die Schlaglöcher 
ausbesseren. Gleich-
zeitig wird am Schaffel-
hof eine Versickerungsanlage 
für Regenwasser geschaffen (Siehe 
Seite 13)

Für den Spielbereich Anton Widter 
Gasse (siehe Foto) haben wir jetzt auch 
die Genehmigung seitens des Bundes-
denkmalamtes. Auch dies wurde öfters 
in den letzten Jahren im Gemeinderat 
angesprochen, jetzt wird es endlich 
umgesetzt.

Die Titelstory steht für das Bestreben 
der Marktgemeinde, im Falle eines 
längeren Stromausfalles die Einsatzbe-
reitschaft aufrecht zu erhalten. Neben 
den, gemeinsam mit der Feuerwehr, 
ausgearbeiteten Katastrophenplänen, 
sollen die am Feuerwehrhaus (2023) 
und am Kindergarten (2022) instal-
lierten PV-Anlagen auch eine Unab-
hängigkeit im Krisenfall garantieren. 
Hoffen wir, dass es nicht soweit kommt, 
aber falls der Fall eintritt, so sind wir 
nach 2023 dafür gerüstet.

Abschließend lässt sich feststellen, 
dass Ihre Gemeindeführung mit Enga-
gement und Einsatz dahinter ist, um 
alle Arbeiten umzusetzen, die möglich 
sind. Das können wir aber nur, da Sie 
uns Ihr Vertrauen geschenkt haben.

Ich wünsche Ihnen noch ein schönes 
restliches Jahr 2023,

Ihr Bürgermeister 
Martin Almstädter

2023 - Ziele gesetzt / Umsetzung gestartet
VORWORT
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■ Die Sanierung der Schulen oder der 
Neubau oder einfach nur die Moder-
nisierung ist gerade im Trend. In vielen 
Ortschaften des Bezirkes wird dies 

gemacht.

Und das ist auch gut so. 
Denn Bildung ist eine der 
wichtigsten Säulen des Lan-

des Österreich, sie garantiert 
die starke Demokratie und hilft 

uns, unsere Kinder zu selbstdenken-
den und selbstrefl ektierenden Staats-
bürger*innen zu erziehen.

Doch der Weg, den wir hier in Petro-
nell-Carnuntum gegangen sind, der ist 
besonders! Seit Jahren wird laufend 
modernisiert, saniert und erneuert. 
Auf das erweiterte Angebot 
(Frühbetreuung, schulische Nachmit-
tagsbetreuung und Ferienbetreuung) 
können wir auch besonders stolz sein. 
Es freut mich sehr, dass dies bisher 
„ohne Schulden“ umgesetzt wurde. 
Ich weiß, so manches politische Blatt 
schreibt von einer hohen Neuver-
schuldung, doch die Zahlen zeigen et-
was anderes. Sicherlich, eine laufende 
Sanierung ist nicht so spektakulär, wie 
eine Millioneninvestition wo man 
danach ein völlig neues Gebäude 
sieht. Doch Bgm Almstädter und ich 
haben uns mit dem restlichen Team 
der Gemeindeführung entschieden, 
die laufende Sanierung vorzunehmen. 
Schritt für Schrittso wie die Gemeinde 
es sich leisten kann. Falls doch eine 
höhere Investition nötig wird, die 
nicht aus dem laufenden Budget zu 
stemmen ist, z.B. die Sanierung der 
Sanitäranlagen und die Verbesserung 
der Wärmedämmung, dann werden 
wir uns mit einer Fremdfi nanzierung 
helfen müssen, doch diese ist im Ver-
gleich mit anderen Gemeinden und 
deren Schulden sehr gering.

Dank guter Verhandlungen ist es mir 
gelungen, nur 2/3 des für 2023 be-
schlossenen Sanierungsbudgets zu 
verbrauchen (siehe Bericht Seite 10 
und 11). Mit Information an den Schul-
ausschuss habe ich gemeinsam mit 
der Direktion die Neuanschaffung von 

Schulmöbeln vorgezogen (geplant 
war dies 2024). Das Geld ist somit 
sinnvoll eingesetzt und dient unserem 
langfristigen Ziel, den Schulstand-
ort Petronell-Carnuntum mit Qualität 
und Modernisierung zu erhalten. So 
manches Mitglied des Gemeinderates 
ist hier wohl anderer Meinung, doch 
diese müssen sich mit ihrer Entschei-
dung für sich selbst befassen.

Mir ist die Zukunft unserer Volks-
schule und die besten Möglichkeiten 
für unsere Kinder wichtig und mein 
politisches Hauptziel.

Ihr Vizebürgermeister 
Josef-Peter Cinadr

Investitionen in die Schule im Jahr 2023 - 
ist das etwas Besonderes?

VORWORT

KONTAKT & AMTSZEITEN: 

Marktgemeinde Petronell-Carnuntum
Kirchenplatz 1
2404 Petronell-Carnuntum
Telefon: +43 2163 2228
Fax: +43 2163 2228-44

Web: www.petronell-carnuntum.gv.at
E-Mail: marktgemeinde@petronell-carnuntum.gv.at

AMTSZEITEN:
MO bis DO 7.30 bis 12.00

und 13.00 bis 16.00 Uhr
FR von 7.30 bis 12.00 Uhr
jeden 1. Mittwoch im Monat 
zusätzlich von 17.00 bis 19.00 Uhr

PARTEIENVERKEHRSZEITEN:
MO und FR von 7.30 bis 12.00 Uhr
MI von 7.30 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
jeden 1. MI im Monat von 17.00 bis 19.00 Uhr

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS:
jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 17.00 bis 19.00 Uhr
Weitere Termine nach 
vorheriger Vereinbarung unter 
Tel: 02163 2228 SEITE 3
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■ Seit über 1,5 Jahren ist die KEM-
Carnuntum jetzt schon in den drei 
Gemeinden Scharndorf, Hundsheim 
und Petronell-Carnuntum aktiv. Neben 
zahlreichen Beratungsveranstaltungen 
für alle Bürgerinnen und Bürger konn-
ten auch tolle und richtungsweisende 
Projekte mit den Gemeinden initiiert 
und umgesetzt werden. 

Das übergeordnete Ziel bei allen Pro-
jekten ist es, den CO2-Fußabdruck der 
Gemeinde zu reduzieren, Energie zu 
sparen und schlussendlich auch lang-
fristig Energiekosten zu senken. Der 
nächste geplante Meilenstein ist die 
Errichtung einer ca. 50 kWp großen 
PV-Anlage mit integriertem PV-Spei-
cher auf dem Dach der Freiwilligen 
Feuerwehr Petronell-Carnuntum. 
Durch die neue PV-Anlage und dem 
Speichersystem kann sich die Feuer-
wehr zukünftig zu mehr als zwei Drittel 
selbst mit Strom versorgen. 

Zusätzlich ist der PV-Speicher auch 
notstromfähig. Das bedeutet, dass die 
Einsatzfähigkeit der Feuerwehr auch 
im Falle eines Stromausfalls gewähr-
leistet werden kann. Somit fungiert 
das Feuerwehrhaus auch im Krisenfall 
als zentrale Anlaufstelle.  

Derzeit fi ndet die fi nale Angebotsein-
holung des Projektes statt, der geplan-
te Umsetzungsbeginn ist mit Frühjahr 
2024 fi xiert. 

Besonders erfreulich: Im Zuge der 
KEM-Carnuntum konnte die Gemein-
de zusätzliche Fördermittel lukrieren, 
wodurch ca. 30% der Gesamtkosten 
abgedeckt werden können. 

„Ich freue mich, dass ich mit meinen 
Projektideen immer auf offene Ohren 
seitens der Gemeinde stoße. Beson-
ders erfreulich sind für mich die vielen 
Vorteile die diese Umsetzung dieses 

Projektes mit sich bringt: Mehr 
Autarkie, weniger Stromkosten 
und nachhaltig sicher im Kri-
senfall“, hebt KEM-Manager 
Philip Loitsch hervor.

Sonnenkraftwerk Feuerwehr: Das Dach der Feuerwehr wird 
zukünftig für die nachhaltige Stromgewinnung genutzt.
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AUS DEM GEMEINDEVORSTAND

Sitzung vom 22. Juni 2023
Energieberatung für die nächsten Jahre

Seit 2018 arbeitet die Marktgemeinde 
mit der Fa. Easy Energy im Bereich der 

Energieberatung zusammen. Es konnten 
so gemeinsam Energieverträge abgeschlos-
sen werden, die der Marktgemeinde einen 

fünfstelligen Betrag an Energiekosten 
ersparen konnten.

Viertelfestival 2024/Erlebnis 
Petronell 2024

Frau �eresa Aberham wurde beau�ragt, 
die Einreichunterlagen für das Viertelfesti-
val 2024 auszuarbeiten, einzureichen und 
bei Aufnahme unseres Ortes, den Prozess 
zu begleiten. Auch hier konnte eine lang-

jährige Partnerscha� fortgesesetzt werden.

Sitzung vom 11. Juli 2023
Um die Marktgemeinde für den Katast-
rophenfall autark zu halten, wurde eine 

eigene Benzinzapfsäule angescha�.

AUS DEM GEMEINDERAT

Sitzung vom 17. Mai 2023
GR Leonard Brassat (ÖVP) wurde vom Ge-
meinderat als Geschä�sführender Gemein-
derat und in den Schulausschuss gewählt.

Sitzung vom 29. Juni 2023
Mitglied des Prüfungsausschusses

Seitens des Gemeinderates wurde Ing. Wolf-
gang Treml (Team SPÖ Petronell-Carnun-
tum) in den Prüfungsausschuss gewählt.

Scha�ung Entwässerung am Schanzweg 
und Kornblumenweg – Beschluss Bau-

leistungen

Bauhof Petronell-Carnuntum – 
Ankauf Renault Express

Zur Unterstützung der Arbeiten am Bauhof 
wurde ein weiteres Fahrzeug angescha�.

„Ein Alter musste 
gehen, zwei 

Junge folgen“!

am 
Wort:

Umwelt-
gemeinderätin 

Sylvia Schneider

Ankauf der Liegenscha� 
(Grundsatzbeschluss) Hauptstraße 3

Mit einem Schreiben vom 28. April 2023 
wurde die Marktgemeinde über den ge-
planten Verkauf seitens der LAD3 der 

Liegenscha� Gst. 92/34, Hauptstraße 3 in 
2404 Petronell-Carnuntum informiert. Die 
Marktgemeinde hat ein Vorkaufsrecht, 

wenn der Ankauf im ö�entlichen Inte-
resse besteht.

Um dieses Vorkaufsrecht geltend 
machen zu können, hat der Gemeinde-
rat den dementsprechenden Grundsatzbe-

schluss gefasst. Seitens des Landes wurde ein 
Termin mit der Abteilung für Kindergärten 
vereinbart, um eine mögliche Kleinkinder-
betreuung in diesem Gebäude zu ermög-

lichen. Auch soll das Tourismusbüro darin 
beibehalten werden.

Fahrverbot Schanzweg 
und angrenzende Feldwege

Um den Verkehr an diesen Feldwegen einzu-
schränken, wurde seitens des Gemeinderates 
ein Fahrverbot beschlossen. Dieses wird nun 
mit der BH besprochen, um den Beschluss 
im Sinne des Gemeinderates und der Ge-

meinde umsetzen zu können.

Sitzung am 04. Oktober 2023
Folgende Beschlüsse sollen in der Sitzung 

des Gemeinderates 04. Oktober 2023 
beschlossen werden:

1) Beschluss 1. Nachtragsvoranschlag 2023
2) Ankauf neuer Schulmöbel für die 

Volksschule Petronell-Carnuntum 
(Siehe Berichte Seite 10 und Seite 11)

3) Ankauf Photovoltaikanlage und 
Speichereinheit am Gebäude der 
Freiwilligen Feuerwehr Petronell-
Carnuntum (Siehe Titelstory auf 
Seite 4)

4) Ankauf Grundstück und 
Objekt Hauptstraße 3 

5) Sanierung und Neubau der 
Bushaltestellen in Petronell-Carnuntum 
(siehe Bericht des Bürgermeisters 
auf Seite 2)

6) Budget für das Viertelfestival 
und/oder das Event „Erlebnis 
Petronell“ für das Jahr 2024

Vor unserer Volksschule stand ein in 
die Jahre gekommener Nadelbaum 
der gefällt werden musste. Geplant 
ist nun rechts und links des Schulge-
bäudes zwei Laubbäume zu pflanzen, 
natürlich klimaresistente Bäume.

Zur Auswahl stehen: 
• Säuleneiche,
• Säulenfeldahorn oder
• Winterlinde.

Diese Bäume wurden uns von Hm. Ing. 
Schweiger von den Bundesforsten 
empfohlen. Welche Bäume schluss-
endlich gepflanzt werden, können Sie, 
werte Mitbürger*innen, mitentschei-
den. Bitte Ihren bevorzugten Baum 
aus der Liste unter 
schneider@petronell-carnuntum.gv.at
einmelden.

Auf viele Rückmeldungen freut sich 
Ihre Umweltgemeinderätin 
Sylvia Schneider
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Persönlichkeiten stellen sich vor

Unter dieser Rubrik möchte die Marktgemeinde jenen eine Stimme geben, 
deren Einsatz dem Miteinander helfen. Es werden immer drei Fragen gestellt 
und deren Antworten verö�entlicht.
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am 
Wort:

Dr. Eduard Pollhammer

Sehr geehrter Herr Dr. Pollhammer!
Lieber Edi! Als Bürgermeister der 
Marktgemeinde Petronell-Carnuntum 
heiße ich Dich bei uns recht herzlich 
willkommen. Du bist schon seit Jahren 
unsere Ansprechperson bei Fragen 
zur Archäologie zum Denkmalschutz 
und hast immer schnelle Lösungen 
parat, sodass so manche Bauprojekte 
schnell umgesetzt werden können 
und Umsetzungen des Eigenheimes 
schnell gestartet werden können. 
Danke, dass Du Dich bereit erklärst, 
die Fragen zu beantworten:

Eduard, beschreibe den Mensch Dr. 
Eduard Pollhammer?

Auch wenn wir Archäologen meist 
in die Tiefe graben, verstehe ich 
mich doch als Brückenbauer, um die 
(archäologischen) Gräben, die durch 
unterschiedliche Interessen in der Ge-
meinde entstanden sind, zu überwin-
den. Das Miteinander steht für mich im 
Vordergrund. In Carnuntum arbeiten 
wir täglich zwischen Vergangenheit 
und Gegenwart. Aber nur gemeinsam 
können wir die Zukunft gestalten.

Wie kam es, dass die Geschichte zu 
Deiner Leidenschaft wurde?

Ich habe in Salzburg ein humanisti-
sches Gymnasium mit den Fächern 
Latein und Altgriechisch besucht und 
in dieser Zeit ist auch mein Interesse 
an der Archäologie gewachsen. Bereits 
während meiner Schulzeit nahm ich 
an Ausgrabungen teil. Diese Faszi-
nation hat mich bis heute nicht mehr 
losgelassen. Prägend war sicher auch 
die Mitarbeit an den Ausgrabungen in 
Carnuntum während meiner Studien-
zeit.

Archäologie und die römische Ge-
schichte haben vielleicht ein verstaub-
tes Image, für mich sind sie allerdings 
etwas sehr Lebendiges. So haben auch 
zahlreiche gesellschaftliche Phänome-
ne der römischen Antike, wie multi-
kulturelles Zusammenleben, ethnische 
Vielfalt oder gemeinsamer Wirtschafts-
raum, ebenso wie die Sicherung der 
Außengrenzen, Mobilität und Integra-
tion gerade im heutigen Europa nichts 
an Aktualität verloren.

Du kommst ja aus Salzburg! Warum 
war Petronell-Carnuntum für Dich 
ein Ziel, hier zu arbeiten?

Carnuntum ist der Hotspot römischer 
Archäologie in Österreich und auch in-
ternational von großer Bedeutung. Im 
Auftrag des Landes NÖ an diesem ge-
schichtsträchtigen Ort zu arbeiten, zu 
forschen und die Zukunft wissenschaft-
lich mitzugestalten, ist ein absolutes 
Privileg. In Niederösterreich wird die 
kulturelle Entwicklung sehr gefördert. 
Das lässt sich nicht nur in Carnuntum, 
sondern an der gesamten Kunst- und 
Kulturpolitik des Landes erkennen. 
Dafür bin ich auch sehr dankbar. 

Neben meiner Begeisterung für 
Carnuntum aus der Sicht des Wissen-
schaftlers haben es mir aber auch das 
gesamte Umfeld in der Region, die 
Landschaft und die Menschen beson-
ders angetan.

Mag. Andrea Strodl 
Rechtsanwältin

Immobilienrecht
(Erstellung von Kauf-, Miet-, Pachtverträgen) 

Vertretung vor Gericht in 
Zivil- und Strafverfahren

Erbrecht 
Vorsorgerecht

Kanzlei:
2410 Hainburg an der Donau, Wiener Straße 3

Telefon: 02165 / 52000,
Mail: kanzlei@kirchmayer-strodl.at

Sprechstelle:
2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 10-11

Wir unterstützen Sie bei der Durchsetzung Ihrer 
Ansprüche, begleiten Sie zu Vertragsverhandlungen und 

vertreten Ihre Interessen vor Gericht und Behörden.
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Es heißt, dass hier in Petronell-Car-
nuntum die Umsetzung von Bau-
projekten durch das Bundesdenk-
malamt verzögert, wenn nicht sogar 
gestoppt werden kann. Erkläre bitte 
in kurzen Sätzen, wie so ein vom 
Bundesdenkmalamt begleitetes 
Projekt umgesetzt wird und was es 
für Privatpersonen bedeutet.

Natürlich führen der Erhalt der Boden-
denkmale und die wirtschaftlichen 
sowie privaten Interessen in der sich 
dynamisch entwickelnden Region im-
mer wieder zu Spannungsfeldern. 
Um eine erfolgreiche Abwicklung von 
Bauprojekten zu ermöglichen, ist es 
besonders wichtig, geplante Boden-
eingriffe rechtzeitig zu melden.
Die archäologischen Hinterlassen-
schaften sind wichtige historische 
Quellen unserer Vergangenheit und 
ihre Zerstörung bedeutet einen un-
wiederbringlichen Informationsverlust. 
Gemeinsam mit dem Bundesdenkmal-
amt sind wir aber sehr um praktikable 
Lösungen bemüht und versuchen die 
Baumaßnahmen vorausschauend zu 
begleiten. In der Regel können die 
Bauvorhaben durch rechtzeitig ein-

gesetzte Maßnahmen, wie eine fach-
gerechte Ausgrabung, oder mit einer 
archäologischen Begleitung durchge-
führt werden. Dabei sind das Bundes-
denkmalamt wie auch das Land Nie-
derösterreich sehr bemüht, die Kosten 
der Grabungen auf dem Gemeinde-
gebiet durch Fördermittel abzufangen 
bzw. mitzutragen. Die Höhe der Kosten 
ist individuell und richtet sich nach den 
erforderlichen Maßnahmen.

Für weitere Informationen siehe: 
https://www.bda.gv.at/service/haeufi -
ge-fragen/archaeologie.html

Kontaktpersonen des 
Bundesdenkmalamtes für die 
Archäologie in Niederösterreich:
Mag. Dr. Martin Krenn
martin.krenn@bda.gv.at
+43 1 53415 850609
+43 676 88325 263

Mag.a Martina Hinterwallner
martina.hinterwallner@bda.gv.at
+43 1 53415 850609
+43 676 88325 706

Eingangs habe ich 
bemerkt, dass die Ge-
meindeführung mit Dir 
und deinem Team sehr 
gut zusammenarbeitet. 
Gibt es trotzdem Wünsche, 
die du uns gerne noch abschlie-
ßend deponieren/ausrichten 
möchtest?

Gerne möchte ich nochmals 
festhalten, dass eine frühzeitige 
Kooperation mit den zuständi-
gen Behörden später Probleme, 
wie etwa Bauverzögerungen, 
verhindert. Je früher und besser 
Bauvorhaben vorbereitet sind, 
desto leichter lassen sie sich 
dann auch umsetzen. Die recht-
zeitige gegenseitige Information 
zwischen Bauträgern, Gemeinden 
und der Archäologie garantiert 
eine für alle Seiten erfolgreiche 
Abwicklung des Projektes ohne 
Zeitverlust.

Eduard, danke, dass du dir die 
Zeit genommen hast. Wir wün-
schen dir und deinem Team das 
Allerbeste,

Bgm. Martin Almstädter im 
Namen der Gemeindeführung



In dieser Ko-
lumne beschäf-

tigen wir uns 
dieses Mal mit dem 

Thema ganzheitliche 
Gesundheit. Was ist denn ganzheit-
liche Gesundheit überhaupt?

Ganzheitliche Gesundheit beinhaltet 
die Berücksichtigung und Förderung 
verschiedener Aspekte des mensch-
lichen Lebens, die sich auf Körper, 
Geist und Seele auswirken. 

Wichtige Komponenten sind: 
• Körperliche Gesundheit / eine 

gesunde Lebensweise - Prävention 
• Mentale Gesundheit / 

das Wohlbefinden des Geistes 
• Emotionale Gesundheit / 

u.a. Entwicklung von emotionaler 
Resilienz 

• Soziales Wohlbefinden: beinhaltet 
u.a. die Qualität der zwischen-
menschlichen Beziehungen 

• Spirituelle Gesundheit / beinhaltet 
u.a. Sinn, Werte und das Gefühl der 
Verbundenheit mit etwas Größerem 

• Umwelt und Lebensstil / welchen 
Einfluss die Umwelt auf unser 
Wohlbefinden und unseren 
Lebensstil hat 

• Selbstfürsorge und 
Selbstakzeptanz:  Selbstliebe 

Die ganzheitliche Gesundheit betrach-
tet den Menschen als Ganzes und strebt 
danach, das Gleichgewicht und die In-
tegration all dieser Aspekte zu fördern. 
Es geht nicht nur darum, Krankheiten 
zu heilen, sondern auch darum, ein er-
fülltes und gesundes Leben zu führen, 
das auf körperlichem, mentalem und 
emotionalem Wohlbefinden basiert. 
Wer hierzu Fragen hat, kann sich gerne 
an mich wenden oder schaut bei einem 
meiner Vital-Infoabende mal vorbei.

Herzlichst Carmen Trautendorfer

Infoabend 
Hundehaltegesetz

Gemeinsam mit meinem Gatten Wer-
ner haben wir im Kulturhaus Petronell-
Carnuntum einen Infoabend betref-
fend Hundehaltung/Hundehaltegesetz 
neu veranstaltet. Es war ein recht in-
formativer und unterhaltsamer Abend 
und wir möchten uns auf diesem Weg 
bei den zahlreichen Teilnehmern 
für ihr Interesse bedanken.

1 Jahr 
Hundefreilaufzone

Im Juni 2022 wurde die Hundefrei-
laufzone in Petronell-Carnuntum 
eröffnet. Rückblickend kann ich 
feststellen, dass dieser Platz sehr 
gerne von Hundehaltern der Region 

genutzt wird. Positiv hervorheben 

möchte ich, dass sich die Beschädi-
gungen bzw. Verunreinigungen in 
Grenzen halten. An dieser Stelle danke 
an die Mitarbeiter der Gemeinde, die 
sich an der Pflege des Platzes sehr viel 
Mühe geben.

Eher negativ ist das Verhalten von 
einigen Benutzern einzustufen, die mit 

ihren Fahrzeugen in die 
Rasenfläche direkt vor das 
Tor fahren. Dadurch ent-
stehen Rillen, die sich bei 
Regen in Schlammlöcher 
verwandeln, was wiede-
rum für alle anderen Be-
nützer und deren Hunden 
sehr mühsam ist.
Meine Bitte: Halten Sie 

den Eingangsbereich frei und das Tor 
immer verschlossen, da bei stärkerem 

Wind oder Sturm der Torsteher dieser 
Belastung nicht standhält!

Vorankündigungen
Wandertag
Wie schon in den letzten beiden Jah-
ren veranstalte ich mit meinem Gatten 
Werner auch heuer am 24. September 
2023 einen Wandertag. Start und Ziel 
ist der Bereich Bereich des Sportplat-
zes. Nähere Informationen werden 
etwa 14 Tage davor mittels Post-
wurfsendung und Aushang bekannt 
gegeben. Über zahlreiche Teilnehmer/
innen würden wir uns freuen.

Weihnachtsmarkt
Am Sonntag, den 3. Dezember 2023 
findet im Kulturhaus von 10:00 bis 
15:00 Uhr ein Weihnachtsmarkt statt. 
Sie haben die Möglichkeit Produkte 
oder selbst Gebasteltes zu erwerben. 
Weitere Infos erhalten Sie zeitgerecht.

Ihre unabhängige Gemeinderätin
Michaela Eissler

Gesundheit in Petronell-Carnuntum
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Wie angekündigt habe ich als Jugend-
gemeinderat für den Beachvolleyball-
platz einige Bälle angeschafft.

Ich hoffe, dass dieses Angebot der 
Beachvolleybälle angenommen wird 
und wünsche allen Sportbegeisterten 
viel Spaß

Die Bälle sind ab sofort im grauen Kas-
ten an der Kassa 2 des ASV Petronell 
- Carnuntum zu fi nden.

Auch in diesem Kasten zu fi nden sind 
z.B. Rechen und andere kleine Hilfs-
mittel, um den Platz ein wenig instand 
zu halten. Hier würde ich gerne an 
alle appellieren, wenn Sie nach einer 
Volleyball-Partie noch ein wenig Zeit 
und Energie übrig haben, bitte ich Sie 
höfl ichst diesen kurz wieder instand zu 
setzen.

Des Weiteren würde ich noch gerne 
darauf hinweisen, dass sich in dem 
Kasten auch Sandspielzeug befi ndet, 
für alle zugänglich 
und zur Verwendung 
des Sandkastens am 
Spielplatz.

Ich wäre Ihnen dank-
bar, wenn Sie diese 
wieder nach Ge-
brauch in den Kasten 
zurückzubringen um 
die Langlebigkeit 
des Sandspielzeuges 
zu gewährleisten.

Falls Sie Schäden an Gegenständen 
bemerken, sei es nun Spielzeug, Bälle 
oder Spielgeräte, bitte ich Sie mich 
oder die Gemeinde zu informieren, 
um hier eine Neuanschaffung oder 
eine Reparatur in die Wege zu leiten.

Ich bin überzeugt, mit einem gesun-
den Miteinander können wir gemein-
sam dafür sorgen, den Erlebnisraum 
Petronell – Carnuntum gut in Schuss zu 
halten und so einen schönen Platz für 
uns alle zu erhalten.

Zum Schluss möchte ich mich über 
diesen Weg noch bei allen Gemeinde-
mitarbeiterinnen und Gemeindemitar-
beitern für die Pfl ege des Spielplatzes 
bedanken!

Haben Sie viel Freude an unserem 
Freizeitraum Petronell-Carnuntum!

Ihr Jugendgemeinderat 
Fabian Menzel!

Hier sind Spielwaren für den Spielplatz
für alle Kinder. Deshalb darf sich jeder die Spielsachen

ausleihen und benützen.

DANKE!

SPIELZEUG
AUSLEIHSTATION

ERLEBNISRAUM

Bitte bring die Spielsachen wieder
zur Ausleihstation zurück, wenn
du mit dem Spielen fertig bist.

Bitte achte darauf, die Spielsachen
rücksichtsvoll zu benutzen.

Spiel und Spaß am Erlebnis-
raum Petronell-Carnuntum!

info
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Die zweite Teilsanierung ist umgesetzt
Unsere Volksschule

Hereinspaziert

info ■ In „Hereinspaziert in Petronell-
Carnuntum“ vom Juni 2023 wurde 
die Fortsetzung der Sanierung der 
Volksschule bekanntgeben. Nach 
dem mehrheitlichen Beschluss des 
Gemeinderates für ein Budget von 
€ 150.000,-- wurde das, was im Juni 
bekannt gemacht 
wurde, im August schon umgesetzt.

Nach dem Schulschluss begann man 
mit den Elektroarbeiten, da die neuen 
Jalousien aufgrund ihrer Größe nicht 
mit der Hand zu bedienen gewesen 
wären. 

Die Gemein-
deführung 
entschied sich, 
alle Fenster mit Außenjalousien zu 
bestücken, also auch die bei den 
Gängen und der Wohnung. Einerseits 
da die optische einheitliche Aus-
stattung gewünscht war, andererseits 
da im gesamten Schulgebäude ein 
angenehmes Klima herrschen soll. Da 
2024 auch die Sanierung der Fassade 
geplant ist, wurden die Jalousien so 
gesetzt, dass eine moderne Wärme-
dämmung ohne weitere Umbauarbei-
ten möglich ist. 

Ein Dank an die Firmen A. Janyicsek, 
HELLA und Farbenanstalt Clayten für 
die Zusammenarbeit und die rei-
bungslose Umsetzung.

Mit der Firma Farbenanstalt Clayten, 
auch in Petronell-Carnuntum ansässig, 
wurden die Malarbeiten sowie der 

Lärmschutz in den Klassen installiert. Da wir 
uns in den letzten Jahren über steigende 
Schülerzahlen freuen konnten, war dieser 
Schritt nötig, da die Beschallung für den 
Unterricht störend war.

Um das Raumklima und damit auch den 
Unterricht angenehmer gestalten zu können, 
wurden neue LED Leuchtkörper installiert, 
deren sanftes Licht angenehmer für die 
Augen ist.

Der Werkraum wurde jetzt auch als Unter-
richtsklasse ausgestattet. In diesem letzten 
Klassenraum wurde die neueste Generation 

eines digitalen Unter-
richtsboards installiert. 

Aufgrund der Klassen-
aufteilung war nun leider kein Platz mehr für 
den Musikunterricht, doch mit Frau Mazakari-
ni wurde eine Lösung im Kulturhaus gefun-
den.

Wo es ging, wurden Unternehmen 
aus Petronell-Carnuntum engagiert.
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Ein regelmäßiger Austausch zwischen der Gemeindeführung und der Direktion 
sowie die Einbindung des Schulausschusses hilft bei den nötigen Maßnahmen. 
Jede Expertise fl ießt ein. Der Schallschutz soll der Konzentration behilfl ich sein.
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Da der Projektverantwortliche, Vizebgm. 
Josef-Peter Cinadr, das Projekt um 26,7% 
günstiger umsetzen konnte, wie veranschlagt 
(siehe auch Bericht des Vizebgm. auf Seite 
4) soll dieses Geld in neue Schulmöbel in-
vestiert werden. Dieses Thema war schon mit 
der Direktion besprochen und eigentlich erst 

im Jahr 2024 geplant. Es erfreut alle, dass 
die Anschaffung nun schon 2023 möglich 
ist. Der nötige Beschluss soll in der nächsten 
Sitzung des Gemeinderates erfolgen. Auch 
dies dient dem Komfort der Schüler*innen 
und soll auch die Qualität des Unterrichts 
verbessern. Man möchte beim Ankauf wie-
der mit Schulmöbel Mayer zusammenarbei-
ten, da die Marktgemeinde hier nur positive 
Erfahrungen gesammelt hat. 

Folgende Investitionen wurden 2023 
(Stand 01. September 2023) getätigt: 
Jalousien:  € 77.254,68
Elektroarbeiten/Licht: € 6.377,11
Malarbeiten: € 500,40
Schallschutz:  € 13.712,84
Digitales Unterrichtsboard:  € 10.916,52
Schulmöbel (vorläufi g geplant):  € 24.355,91 
LED Umstellung Klassen:  € 4.960,58
Akustiksegel:  € 3.524,40 
Pinnwände:  € 1.004,38

Eine moderne Volksschule 
in Petronell-Carnuntum, wo lernen 

Spaß machen soll.
Das Interreg Programm GeruCa (Gerulata-Car-
nuntum - Geschichte lebt) wurde mit März 2023 
abgeschlossen, die Projektziele umgesetzt und die 
Fördereinreichungen vorgenommen. Die ersten 
Förderungen wurden schon genehmigt, so bekam 
man für den Museumsumbau von der Kulturabtei-
lung NÖ eine Förderzusage von € 9.500,-- zugespro-
chen. Seitens der EU wurde eine erste Tranche von € 
14.510,84 zugesagt. Die weiteren Rechnungen sind 
zur Zeit in Prüfung.

Wind of Change Festival in 
Biely Kostol - ein weiteres 

Interregprogramm

Bei der Präsentation des 
nächsten Förderzeitraumes 
des Interregprogrammes 
in Hainburg an der Donau 
kam es zu einem ersten 
Projektaustausch mit Bgm. 
Martin Almstädter und 
Frau . Ing. Iveta Paulová, 
PhD.,MBA, Bürgermeisterin 
aus Biely Kostol. Daraufhin 
wurde die Marktgemeinde Petronell-Carnuntum 
zur Veranstaltung Wind of Chance in Biely Kostol 
eingeladen, um sich und vor allem unseren Wein zu 
präsentieren.

Gemeinsam mit den Winzern Herrn Ing. 
Claus Dietrich und Herrn Johann Pimpel 
besuchte man die zweitägige Veranstal-
tung und präsentierte dort mehrsprachig 

unsere Heimat Petronell-Carnuntum sowie die 
Weine der Weingüter Dietrich und Pimpel.

Ich kann sagen, im Bereich der Präsentation waren 
wir aus Petronell-Carnuntum am besten aus-
gestattet. Wir waren die einzigen, die zweisprachig 
unseren Gastgebern unsere Heimat Petronell-Car-
nuntum zeigen und unsere Vorzüge präsentieren 
konnten. - Bgm. Martin Almstädter

Gemeinsam mit Gästen aus der Slowakei und aus 
Tschechien wurden auch Gedanken zum Wein aus-
getauscht sowie die unterschiedlichen Systeme der 
Länder im Bereich der Landwirtschaft besprochen. 
Das Ziel dieses Gedankenaustausches war und ist 
es vom anderen zu lernen und sich selbst zu verbes-

sern. Kontakte konnten 
dadurch ausreichend 
geknüpft werden.

Wie soll es weiter-
gehen? Nach endgül-
tigem Abschluss von 
GeruCa wird sich die 
Gemeindeführung mit 
Vertretern der Wein-

güter zusammensetzen und sich über ein mögliches 
neues Interregprojekt austauschen. Wenn hier ein 
gemeinsames Interesse besteht, dann kommt es zu 
einem länderübergreifenden Projekt mit Schwer-
punkten Weinbau, Kultur und Natur, welches dann 

baldigst, um in der laufenden Förderpe-
riode einsteigen zu können, eingereicht 
werden soll.
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Stand August 2023

„Es freut mich, dass der Schul-
standort in Petronell-Carnuntum 
mit diesen laufenden Investitio-
nen gestärkt wird und ho� entlich 
den Kindern und auch dem päda-
gogischen Personal im Unterricht 
Freude bereitet“. Bgm. Martin Almstädter



■ Mehr Wasser für Natur und Mensch.
Das Nebenarmsystem Petronell gehört 
zu den bedeutendsten Nebengewäs-
sern der Donau in der freien Fließstre-
cke östlich von Wien. Der Nebenarm 
wurde im Zuge der Großen Donau-
regulierung (um das Jahr 1890) vom 
Hauptstrom abgetrennt, sodass der 
Gewässerkörper heute nur mehr an 
wenigen Tagen pro Jahr an die Donau 
angebunden ist. Die Folge ist ein lang-
samer aber stetiger Verlandungspro-
zess, welcher durch die Sohleintiefung 
der Donau zusätzlich beschleunigt 
wird. Durch den Verlust an Gewässer-
dynamik gehen kontinuierlich wertvol-
le Auen-Lebensräume verloren. 

Die Verlandung der Nebengewäs-
ser wirkt sich auch negativ auf den 
Fischbestand der Donau aus. Diese 
Entwicklungen haben auch negative 
Folgen für das Trinkwasser-Brunnen-
feld der EVN Wasser.

Durch eine verstärkte Anbindung des 
Nebenarmsystems an die Donau kann 
eine möglichst ganzjährige Durchströ-
mung des Gewässers und damit eine 
Dynamisierung der Au, die zum Teil 
auch Nationalpark ist, erreicht werden. 
Gleichzeitig wird sich so der verfüg-
bare Grundwasserbegleitstrom im 
Bereich des Brunnenfelds verstärken.

Gewässervernetzung

Die geplante Anbindung des Neben-
armsystems an die Donau wird ver-
mehrt Auen-typische Lebensräume
schaffen. Durch die deutliche Erhö-
hung des Durchfl usses soll die natür-
liche Dynamik wieder ermöglicht und
ein mit der Donau verbundener Fisch-
lebensraum geschaffen werden. Dazu 
sollen an zwei Stellen ganzjährige

Anbindungen unter Niederwasserni-
veau an die Donau hergestellt werden.
viadonau will mit dieser Maßnahme 
- durch Abfl ussteilung und Quer-
schnittsaufweitung - die Stromsohle 
der Donau entlasten und damit auch 
der Sohleintiefung der Donau ent-
gegenwirken. Die derzeitige Wegver-
bindung zwischen Petronell und Bad 
Deutsch Altenburg über den beste-
henden Treppelweg bleibt erhalten.

Erhöhung der Fördermenge 
im Brunnenfeld

Das Brunnenfeld der EVN Wasser liegt 
rechtsufrig am Petroneller Neben-
arm. Durch die positiven Effekte der 
Revitalisierung der Petroneller Au auf 
den Grundwasserbegleitstrom kann 
die Erhöhung der Fördermenge durch 
die EVN Wasser ohne die Errichtung 
zusätzlicher Brunnenanlagen oder 
Bauarbeiten erreicht werden. Auf
diese Weise können der Region zu-
sätzliche Mengen an Trinkwasser zur 
Verfügung gestellt werden.

Bei der Revitalisierung der Petroneller 
Au handelt es sich um ein gemeinsa-
mes Vorhaben des Nationalparks
Donau-Auen, des Wasserversorgers 
EVN Wasser und der Wasserstraßen-
gesellschaft viadonau.

Weitere Informationen fi nden Sie 
unter 
www.viadonau.org/petroneller-au
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Verbunden als 
Servicetechniker:innen

Verstärke unser Team! Du bist naturverbunden,
willst jeden Tag etwas Neues erleben und einen 
Beitrag zum Klimaschutz leisten? Dann passt du
zu uns und wir zu dir. www.verbund.com/lehre

Erfahre mehr
Einblicke

Lehrling
(w/m/d)

Elektrotechnik und
Metalltechnik

ab €900,– brutto

#vorangehen

Meine Lehre.
Meine Zukunft. 
In Bruck/Leitha.

Die Marktgemeinde Petronell-Carnuntum bietet 
1.eine Frühbetreuung und 
2.eine schulische Nachmittagsbetreuung an sowie
3.bei ausreichend Bedarf eine Ferienbetreuung.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.
marktgemeinde@petronell-carnuntum.gv.at !

1.Das Zufahren in das Schulgelände ist strengstens 
untersagt.
a. Ausnahmen: 
• Pädagog*innen für Kindergarten und Volksschule
• Mitarbeiter*innen der Marktgemeinde in 
 Ausübung einer Tätigkeit für die Volksschule 
 und den Kindergarten
•  Mitarbeiter*innen der Lerntiger GmbH in 
 Ausübung einer Tätigkeit für schulische 
 Nachmittagsbetreuung und die Ferienbetreuung
• Gemeindeführung oder Verantwortliche 
 Mitglieder des Gemeinderates in Ausübung einer 
 Tätigkeit für die Volksschule und dem 
 Kindergarten
• Post
• Müllentsorgung
b. sonstige Zufahrten sind nur mit ausdrück-
licher Genehmigung der Marktgemeinde 
Petronell-Carnuntum gestattet.

Zum Schutz unserer Kinder bitten wir Sie, sich an 
das Fahrverbot ausnahmslos zu halten.

Ihre Gemeindeführung

Einerseits zum Schutz bei Starkregen, andererseits 
zum Schutz der Wege werden in der Schaffel-
hofsiedlung Sickerschächte eingegraben (Höhe 
Schanzweg/Mühlfeldweg).

Jede Zisterne fasst sieben Kubikmeter, worin das 
Regenwasser eingeleitet wird und zeitverzögert 
im Erdreich versickert. Die darin enthaltenen 
technischen Filter sollen das Wasser von allfälligen 
Verschmutzungen reinigen. Diese Filter werden, 
genauso wie ein öffentlicher Kanal, regelmäßig ge-
prüft sowie spätestens alle fünf Jahre ausgetauscht.

Mit der zeitnahen Versickerung des Oberfl ächen-
wassers werden auch die laufenden Beschädigun-
gen der Wege „Schwanzweg“ und „Kornblumen-
weg“ minimiert werden.

Da dieses System zum ersten Mal in Petronell-Car-
nuntum genutzt wird, gibt es dazu noch keine 
Erfahrungswerte. Es ist daher auch zu prüfen, ob 
die Drainagen zu den Sickerschächten durch den 
Verkehr am Schaffelhof beschädigt werden.

Mit Herbst 2023 soll das Projekt Entwässerung 
abgeschlossen sein, sowie einige Wege in der 
Siedlung erneuert werden. 

Ihre Gemeindeführung

Informationen zur 
Volksschule Petronell-
Carnuntum

Entwässerungsanlage in 
der Scha� elhofsiedlung 
Petronell-Carnuntumi i



bung des Donaulimes in Deutschland, 
Österreich und der Slowakei in die 
UNESCO-Welterbeliste. Für Österreich 
ist der Donaulimes mit insgesamt 22 
dazugehörigen Stätten in Oberöster-
reich, Wien und Niederösterreich das 
zwölfte UNESCO-Welterbe.
Die Nominierung dieses römischen 
Grenzabschnitts stellt einen wichtigen 
Schritt im Rahmen des transnationa-
len Welterbe-Projekts „Grenzen des 
Römischen Reiches“ dar, um den 
gesamten Limes, das größte archäo-
logische Bodendenkmal der Welt und 
gemeinsames Erbe dreier Kontinente, 
vor weiterer Zerstörung zu bewahren.

In Niederösterreich sind einzelne 
römische Befestigungsanlagen noch 
besonders gut erhalten geblieben. 
Aufrechtstehende Teile römischer 
Kastelle prägen noch heute das Stadt-
bild vieler Orte am südlichen Donau-
ufer und sind sichtbare Zeugnisse 
der einstigen römischen Flussgrenze. 
Carnuntum ist die größte archäologi-
sche Zone des UNESCO-Welterbes 
Donaulimes und erstreckt sich über 
mehr als 5 km Länge. Die Stadt war in 

■ Das Römische Reich war 
eines der größten Reiche 
der Weltgeschichte und erst 
reckte sich in der Zeit seiner 
maximalen Ausdehnung unter 
Kaiser Trajan zu Beginn des 2. 
Jahrhunderts n. Chr. über drei 
Kontinente (Europa, Vorder-
asien, Nordafrika) und eine 
Fläche von etwa 6.250.000 
km². Seine Grenzen bildeten 
Flussläufe (Rhein, Donau, 
Euphrat), Landgrenzen mit 
künstlich errichteten Barrieren (Had-
rianswall und Antoninuswall in Groß-
britannien, Obergermanisch-Rätischer 
Limes in Deutschland), Gebirgszüge 
(Karpaten, Kaukasus oder Atlasgebir-
ge) und Wüstengebiete (Vorderasien, 
Nord-Afrika).

In den antiken Quellen wird zwischen 
einer Landgrenze (limes) und einer 
Flussgrenze (ripa) unterschieden. Für 
die Donaugrenze hat sich, obwohl es 
sich um eine Flussgrenze (ripa) han-
delt, heute die Bezeichnung „Donauli-
mes“ im allgemeinen Sprachgebrauch 
etabliert.

Die etwa 7.500 km lange Außengren-
ze des Römischen Reiches war keine 
starre militärische Verteidigungslinie, 
sondern ein komplexes Kontroll-
system, das den Grenzverkehr von 

Menschen und Waren sicherte 
und den Geltungsbereich der 
römischen Ordnung demons-
trierte.

Zu Beginn des 1. Jahrhunderts 
n. Chr. wurde das Territorium 

des heutigen Österreichs bis 
zur Donau in das römische 
Weltreich eingegliedert. 
Die Donau bildete nun-
mehr bis zum Ende des 5. 
Jahrhunderts n. Chr. die 

Grenze zwischen dem römischen 
Imperium und dem freien Germanien. 
Das erste befestigte Standlager am 
österreichischen Limes entstand um 
40/50 n. Chr. in Carnuntum. Ab der 
2. Hälfte des 1. Jahrhunderts n. Chr. 
wurde die Flussgrenze mit einer Reihe 
von Befestigungsbauten in mehre-
ren Etappen ausgebaut. Der 360 
km lange österreichische Abschnitt 
wurde neben Carnuntum durch zwei 
weitere Legionslager in Lauriacum/
Enns und Vindobona/Wien, durch 15 
Hilfstruppenlager, 12 davon in Nieder-
österreich, und mindestens 20 heute 
bekannte Wachtürme bzw. Kleinkastel-
le/burgi geschützt. Die Truppenstärke 
am österreichischen Grenzabschnitt 
betrug damit etwa 25.000 bis 30.000 
Mann. Am 30. Juli 2021 beschloss das 
Welterbekomitee auf seiner 44. Sit-
zung in Fuzhou (China) die Einschrei-
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Carnuntum und das UNESCO-Welterbe Donaulimes

Amphitheater der Zivilstadt von Carnuntum

Kaltbadebereich (frigidarium) der rekonstruierten 
Therme des Zivilstadtviertels der Römerstadt Carnuntum

Luftbild der Gemeinden Petronell-Carnuntum 
und Bad Deutsch-Altenburg. Das antike Sied-
lungsgebiet erstreckte sich vom Amphitheater 

bis zum Pfa� enberg (heutiger Steinbruch) 

2-Gesichtsmaske 
eines Maskenhelms 

aus dem Auxiliarkas-
tell von Carnuntum,

2. Hälfte 2. Jahr-
hundert n. Chr

© 
La

nd
 N

Ö,
 Ar

ch
äo

log
isc

he
r P

ark
 Ca

rn
un

tu
m

©L
uft

bil
da

rch
iv/

Ins
tit

ut
 fü

r U
rg

es
ch

ich
te 

& H
ist

or
isc

he
 Ar

ch
äo

log
ie 

de
r U

niv
ers

itä
t W

ien

©R
SC

©Ö
AI 

(Fo
to:

 N
. G

ail
)



römischer Zeit eines der wichtigsten 
militärischen, politischen und wirt-
schaftlichen Zentren an der mittleren 
Donau. Als Standort einer Legion, 
einer Hilfstruppeneinheit sowie der 
Gardetruppen des Provinzstatthalters 
spielte Carnuntum über vier Jahr-
hunderte eine dominante Rolle in 
der Sicherung der Nordgrenze des 
Römischen Reiches. Das unverbaute 
Legionslager und die Kasernen der 
Statthaltergarde wie auch das Auxiliar-
kastell in Petronell-Carnuntum sind 
von herausragender internationaler 
Bedeutung. Die gesamte Siedlungsfl ä-
che einschließlich der Vorstädte nahm 
mindestens 160 ha ein. Damit war Car-
nuntum im 2. und 3. Jahrhundert eine 
der größten römischen Siedlungs-
zonen an der gesamten Rhein- und 
Donaugrenze. 

Nur knapp 12% der Gesamtfl äche sind 
heute durch archäologische Grabun-
gen, die seit der Mitte des 19. Jahr-
hunderts in Carnuntum durchgeführt 
werden, erforscht. Doch haben vor 
allem die Luftbildarchäologie seit den 
1960er Jahren und die geophysikali-
sche Prospektion seit dem Jahr 1990 
zu einem enormen Erkenntnisgewinn 
geführt, womit die Basis für ein nach-
haltiges Kulturerbe-Management ge-
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legt wurde. Erst durch das Wissen um 
Lage, Ausdehnung und Erhaltungszu-
stand der bedrohten Strukturen, kann 
der Zerstörung entgegengewirkt und 
ebenso die wirtschaftliche Entwicklung 
der Region langfristig geplant werden. 
Die archäologischen Hinterlassen-

schaften in Carnuntum sind ein we-
sentlicher Bestandteil unseres gemein-
samen kulturellen Erbes. Aufgrund der 
herausragenden Bedeutung stehen 
Ihr Schutz und ihre Erhaltung im 
öffentlichen Interesse und bleiben ein 
besonderes Anliegen.

Carnuntum und das UNESCO-Welterbe Donaulimes

Virtuelle Rekonstruktion von Carnuntum 

Viruelle Rekonstruktion des Forums der Zivilstadt
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Abgabestelle Datum der 
Untersuchung

PH-Wert Gesamt-
härte°dH

Nitrat Chlorid Sulfat Pestizide

Petronell-Carnuntum 01.06.23 7,7 8,1 1,8 14 22 <0,1 
Petronell-Carnuntum,Schaffelhof 01.06.23 7,7 8,1 1,8 14 22 <0,1 
Zulässige Höchstkonzentration 50 200 750 0,1

info

T IERHALTUNG

geltend ab 1. Juni 2023
Durch die Novelle des NÖ Hundehaltegesetzes, die mit 1. Juni 2023 in Kraft 
tritt, sollen weitere Gefährdungen von Personen durch Hunde möglichst ver-
mieden werden. 
Als Maßnahmen dafür sind unter anderem neu vorgesehen:

• Meldepfl icht für alle ab 1. Juni 2023 neu angeschaffenen Hunde bei der 
örtlich zuständigen Gemeinde – jedoch mit zahlreichen Ausnahmen (Jagdhun-
de, Behindertenhunde, etc.)

• Verpfl ichtender „NÖ Hundepass“ (allgemeine Sachkunde) für Halterinnen 
und Halter von Hunden vor der Aufnahme einer Hundehaltung ab 1. Juni 2023 
– Vorlage des NÖ Hundepasses bei der Meldung des Hundes (mit Nachfrist bis 
6 Monate für die Vorlage)

• Einführung einer einheitlichen Haftpfl ichtversicherung (€ 725.000,-- pro 
Hund für Personen- und Sachschäden) für alle Hundehalterinnen und Hunde-
halter – Vorlage eines entsprechenden Nachweises bei der Meldung eines 
Hundes bei der Gemeinde

• Übergangsbestimmung: Nachweis der Haftpfl ichtversicherung bis zum 1. 
Juni 2025 bei der Gemeinde für vor dem 1. Juni 2023 gehaltene Hunde

• Festlegung einer neuen Obergrenze zur Haltung von Hunden (5 Hunde) in 
einem Haushalt

Nähere und weitere Informationen fi nden Sie auf der Homepage der 
NÖ Landesregierung www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html

NEUERUNGEN im Hundehaltegesetz

Unser Wasser in Petronell-Carnuntum:
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Information zum NÖ Hundehaltegesetz und zur 
NÖ Hundehalte-Sachkundeverordnung

Eine Initiative der eNu.at

Abgabestelle

Petronell-Carnuntum
Petronell-Carnuntum,Schaffelhof

info
Hundes bei der Gemeinde

• Übergangsbestimmung:
Juni 2025 bei der Gemeinde für vor dem 1. Juni 2023 gehaltene Hunde

• Festlegung einer neuen 
einem Haushalt

Nähere und weitere Informationen fi nden Sie auf der Homepage der 
NÖ Landesregierung 

Unser Wasser in Petronell-Carnuntum:Unser Wasser in Petronell-Carnuntum:



UMWELT

Einweg
E-zigaretten

FAKTEN 
Einweg‐E‐Zigare�en  

befinden sich im Geltungs‐

bereich der Elektroaltgeräte

‐Verordnung und �a�erien‐

Verordnung. 

WUSSTEN SIE, DASS ... 
… eine Abgabe dieser Ein‐

weg‐E‐Zigare�en in sämtli‐

chen Trafiken Österreichs 

möglich ist.  

Die Trafiken stellen dafür 

eine eigene, kleine Sammel‐

box zur Verfügung.  

STEIGENDE VERKAUFSZAHLEN
Seit letztem Jahr steigen auch in Österreich die Verkaufszahlen der 
Einweg‐E‐Zigare�en deutlich an. Einweg‐E‐Zigare�en fallen, so wie 
andere elektrisch betriebene Verdampfer (Vapes), in den Geltungs‐
bereich der Elektroaltgeräte‐Verordnung und müssen daher ge‐
trennt gesammelt werden. 

ENTSORGUNG
Aufgrund des Einsatzgebiets und der Größe der Einweg‐E‐
Zigare�en ist die Gefahr sehr groß, dass es zu einer vermehrten
Entsorgung dieser Elektroaltgeräte über den Restmüll kommt, was
aufgrund der Brandgefahr unbedingt vermieden werden soll.  

E‐ZIGARETTEN können am Wertstoffzentrum 
(WSZ) kostenlos abgegeben werden!  

Die in Einweg‐E‐Zigare�en verbauten �a�erien können in den 
meisten Fällen nicht einfach entnommen werden. Da es sich bei 
den eingesetzten �a�erien o�mals um Lithium‐Primär‐Zellen han‐
delt, werden diese am Wertstoffzentrum brandgeschützt und si‐
cher gelagert.  

We�tere Informa�onen unter� 
 www.eak‐austria.at  www.elektro‐ade.at 

UMWELT
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NIMM 5!

GRÜNSCHNITTSACK: 
AKTION IM HERBST.

Gartenbesitzer haben im Herbst viel zu tun: 
Die Stauden werden geschnitten, die Bäume verlieren ihr Laub. 
Logisch, dass die Biotonne da gleich einmal übervoll ist. 
Deshalb bietet der GABL für Biotonnen-Besitzer in der Zeit 
vom 01. Oktober bis 30. November

die Grünschnittsäcke günstiger an:

Erhältlich sind die Säcke beim Gemeindeamt oder im GABL-Büro.
Achtung: Der Grünschnittsack eignet sich nur für 
Gras, Laub, Strauchschnitt 
(keinesfalls für Bioabfälle und Speisereste aus der Küche!)

Bei einer Abnahme von 5 Stück
erhalten Sie das Aktionspaket um 10,- Euro!

Pro Stück €2,50
Aktion: 5 Stück €10,-

AKTION
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Vereine

MUBIZ

Am 2. Juni 2023 nahmen  Moderator 
Martin Schiffl  und Gitarristin Susanna 
Mazakarini  die Zuhörer (Kulturhaus 
Petronell) mit auf eine musikalische 
Weltreise.

Zu jedem Stück gab es passende 
Bilder, die mittels Laser Beamer an die 
Wand projiziert wurden:  so konnte 
man z.B. zum Stück „Recuerdos de la 
Alhambra“ jenes berühmte Bauwerk 
sehen, zu Don Mc Leans „Starry starry 
Night“ sich von Van Goghs berühmten 
Gemälde inspirieren lassen oder mit 
dem Harry Lime Thema in Orson Well’s 
Wien untertauchen.

Susanna Mazakarini studierte in Wien 
Gitarre und ist klassische und Jazz- 
Gitarristin, seit Anfang dieses Jahres 
auch Obfrau des Kulturvereins „Musi-
sches Bildungs Zentrum“.

Am 16. Juni 2023 verwandelte sich 
der Garten des Kulturhauses in eine 
Picknick- Wiese: Das Musische Bil-
dungs Zentrum (MuBiZ) veranstaltete 
ein Open Air  unter dem Motto: „Folge 
dem Schmetterling ins Wunderland 
der Fantasie“. 

Die Musik- Schüler*innen des MuBiZ 
Petronell- Carnuntum stellten sich vor 
und zeigten, welche Fortschritte sie im 
letzten Schuljahr auf ihrem Instrument 
gemacht haben.  Michaela Durisova  
(„River fl ows in you“ ) und Johannes 
Pruckner ( 3 Stücke von Patrick Wat-
son) eröffneten nach der Pause beein-
druckend den 2. Teil.

Danach spielten die Teilnehmer*in-
nen des Fachs „musisches Gestalten“ 
die besten Szenen aus den Stücken 
„Robert, der kleine Vampir“, „Chaos in 
der Elfenwerkstatt“ und „In der Oster-
hasen- Schule“.

Alles stand unter dem Zeichen des 
Schmetterlings- und so   „ent- Falte-
ten“ sich die jungen Künstler*innen, 
geführt durch die Moderation von 
Sängerin Claudia Hoff,  vor begeister-
tem Publikum. Am Ende der Veran-
staltung gab es eine Kindertombola,  
und alle Besucher*innen sangen zur 
souveränen Klavier- Begleitung von 
Dorota Durisova das wunderschöne 
Friedenslied „Imagine“.
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Reise um die Welt „Best of“
02. Juni 2023 16. Juni 2023
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Workshop MuBIZ
Bühnenpräsenz 
Wie wirke ich nach außen
Atem, Stimme, Auftreten

Für Erwachsene aller Altersstufen mit kreativen 
Ambitionen.
Als Hilfe bei Prüfungsängsten und Vorstel-
lungsgesprächen.

Wir erarbeiten gemeinsam spielerisch eine 
neue Selbstsicherheit, mit bewährten Übungen 
aus verschiedensten Bereichen wie: 
Theater, Atemübungen, Sprach- und Stimm-
training.

Bitte bequeme Kleidung und eine Yogamatte 
mitbringen!

Max. Gruppengröße: 10 Personen

Termine:  07.10.2023 und 28.10.2023 
 je von: 10:00 bis 14:00 Uhr.
Wo:  Bei MuBIZ 
 im Kulturhaus Petronell
Preise: Pro Workshop € 60,-
Anmeldung: Ab sofort (bis 5. Oktober) 
 persönlich bei 
 Claudia Hoff (Workshop Leiterin)
Tel.: 0664 5779898 oder
E-mail: claudia.hoff@web.de



Am 29.7.23 fand unser 1. Gesund-
heitstag im Rahmen unserer Tut Gut 
Tätigkeit im Kulturhaus statt.

Hier gab es die Gelegenheit sich Vor-
träge zu den Themen Ergotherapie 
(Monika Grohs), Logopädie / Stimm-
hygiene (Bettina Kammlander) anzu-
hören, als auch  zum Thema „Bewegte 
Kids“ (Frühkindliche Refl exe und Rota) 
und Spielen- Bewegen- Entspannen 
für Kinder (Ingrid Jagenbrein).

Ferner gab es die Gelegenheit sein 
Körperfettanteil professionell messen 
zu lassen (hui, da sind tolle Werte 
rausgekommen) und seine Balance 
zu testen - das war im wahrsten Sinne 
eine wackelige Angelegenheit.
Hier standen uns vom Tut Gut Team 
Florian Bader und Sandra Handschuh 
unterstützend zur Seite.

Ja wir hätten uns mehr Zulauf, mehr 
Besucher*inne gewünscht, denn in 
all dem steckt auch Arbeit und Zeit, 
doch die Gewissheit, dass wir all 
jenen die vorbeigeschaut haben, 
einen Mehrwert in Sachen Gesund-
heit liefern konnten, lässt uns hoffen, 
dass all unsere ausgeschriebenen 
Veranstaltungen mit der Zukunft auch 
an Teilnehmer*innen wachsen.
Danke an all jene, die den Weg ins 
Kulturhaus gefunden haben und 
bei den Vorträgen zugehört und die 
Möglichkeit der Testungen genutzt 
haben.

Gesundheit, Prävention, Vorsorge 
und Aufklärung steht vor Krankheit 
und Rehabilitation.

Ein besonderer Dank gilt unseren 
Referent*innen Monika Grohs; 
Bettina Kammlander und Ingrid Ja-
genbrein und auch einen lieben Dank 
an den Herzensladen, der uns wieder 
Säfte und Sirup gespendet hat.
Und auch dem Gemeindebüro sagen 
wir danke fürs Abholen der Testgerä-
te in St. Pölten.

Mein persönlicher Dank gilt für die-
sen Tag: Natascha, Gerd, Elisabeth, 
Peter und Silvia und allen Gästen.

Herzlichst
Carmen Trautendorfer 
Leitung Arbeitskreis 
„Gesunde Gemeinde“

1. Gesundheitstag
 ARBE ITSKREIS  „GESUNDES  PETRONELL-CARNUNTUM“ Hereinspaziert

i
Arbeitskreis 
„gesundes Petronell-
Carnuntum“

Ausblick und Termine

Vital Infoabende: 
jeweils der 1.Mittwoch im Monat (bis 
Dezember); 18:30 Uhr im Sitzungssaal 
der Gemeinde

G`sund  und entspannt 
durch den Herbst und Winter
26.10.23 / ab 10:00 im Kulturhaus

Du möchtest uns aktiv im Team unter-
stützen, dann schau doch beim nächs-
ten Arbeitskreistreffen am 20.9.23 um 
18:00 Uhr ganz unverbindlich vorbei.
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FRE IWILL IGE  FEUERWEHR
Komm zur Feuerwehr!

Vereine

Hereinspaziert

Ziel ist es, die Jugend mit Spiel und 
Spaß in die Feuerwehr Petronell-Car-
nuntum einzugliedern. Die Tätigkeiten 
sind vielfältig und abwechslungsreich. Es 
� nden regelmäßige Gruppenstunden im 
Feuerwehrhaus statt. In diesen Grup-
penstunden wird gespielt, geübt und für 

diverse Bewerbe gelernt. Wenn wir dein 
Interesse geweckt haben, bist du herzlich 
dazu eingeladen, einmal bei einer Grup-
penstunde hinein zu schnuppern und die 
Aktivitäten der Feuerwehrjugend ken-
nenzulernen. Wir freuen 
uns auf dich!

diverse Bewerbe gelernt. Wenn wir dein 

Christoph Reithofer
Telefon: +43 699 11487125 
Mail: christoph.reithofer@feuerwehr.gv.at

Kurt Schneider
Telefon: +43 660 4763408
Mail: kurt.schneider@feuerwehr.gv.at

Jürgen Kellner
Telefon: +43 676 9116705

KONTAKT: 

DU bist zwischen 8 und 15 Jahre und suchst eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung?

Dann bist Du bei der Kinderfeuerwehr und Feuerwehrjugend 
Petronell Carnuntum genau richtig.

„Technischer Einsatz für die Feuer-
wehr Petronell-Carnuntum. – Sturm-
schaden in der….“ Die letzten Einsätze 
haben uns wieder gezeigt, wie schnell 
es gehen kann. Aber dafür sind wir 
da und ausgebildet. Die Feuerwehr 
Petronell-Carnuntum ist fest in die 
Gesellschaft integriert und übernimmt 
Aufgaben, die nicht alltäglich sind. Wir 
sind immer auf der Suche nach mo-
tivierten Männern und Frauen ab 16 
Jahren, die am Feuerwehrwesen und 
dem Dienst am Nächsten Interesse 

haben. Die Ausbildung ist vielseitig 
und wir nützen die Kenntnisse eines 
jeden Mitglieds, da auch die Aufga-
ben einer Feuerwehr vielfältig sind. 
Aufgrund der angeordneten Maßnah-
men zur Eindämmung des Corona-
virus ersuchen wir, dass bei Interesse 
der Erstkontakt telefonisch mit dem 
Kommandanten Kurt Schneider (Tele-
fonnummer siehe im nachfolgenden 
Kasten) hergestellt wird. Wir würden 
uns freuen, DICH in unsere Gemein-
schaft der Lebensretter aufnehmen zu 
können.

2023 war es wieder soweit und wir konnten 
unseren Feuerwehrheurigen durchführen. 
Umso mehr freute es uns, dass es heuer mit 
einem neuen Konzept wieder möglich war. An 
zwei Tagen konnten wir viele Besucher begrü-
ßen. Die Freiwillige Feuerwehr Petronell-Car-
nuntum bedankt sich daher nochmals herzlich 
bei allen freiwilligen Helfern, Sponsoren 
sowie auch den Petroneller „BäckerInnen“ - 
und am meisten natürlich bei den zahlreichen 
Gästen. Wir freuen uns schon jetzt auf das Jahr 
2024, wenn es wieder heißt: „Die Freiwillige 
Feuerwehr Petronell-Carnuntum lädt zum 
Feuerwehrheurigen!“ Mail: christoph.reithofer@feuerwehr.gv.at Mail: kurt.schneider@feuerwehr.gv.at

Work On
Progress
Wir werden klimaneutral bis 2040.
Hand drauf!
STRABAG AG 
Industriestr. 16, 2460 Bruck/Leitha, 
Tel. +43 2162 63286-0, bruck_leitha@strabag.com

www.strabag.com

2Formate_STR_2Motive_3Adressen_1zu10_r12.indd   11 07.11.22   11:37

Feuerwehrheuriger – Danke
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man am Bild sieht. Und dann gab’s 
noch Würstel zum Abschied und 
natürlich auch ein Cola (für die, die 
eines wollten).

Kindertennis – 
auch außerhalb eines Tennis-
camps
Kinder und Jugendliche sind 
beim Tennisverein Petronell sehr 
willkommen. Nur wenn die Jugend 
kommt, kann der Verein weiterhin 
bestehen. Deshalb ist der Jahres-
beitrag bewusst günstig gehalten. 
Er beträgt für Jugendliche bis 17 
Jahre: 50 €
für Jugendliche bis 15 Jahre: 30 €

Schön und spannend wird es für 
die Kinder und Jugendlichen 

Das Kinder-Tenniscamp 2023 – Freude am Tennis

Jürgen Kellner
Telefon: +43 676 9116705

Samstag 30.09. und Sonntag 01.10.2023 
Jeweils ab 10:00 Uhr Rahmenprogramm

Mitfluggelegenheit mit Gyrocopter, Hubschrauber, Motorflugzeugen, 
Motorseglern und Antonov II - dem größten Doppeldecker der Welt.  

Präsentationen Oldtimer Fahrzeuge, Segelflugzeuge,  
  Hangar Führungen 1100 Uhr und 1330 Uhr 

Prosecco Prinzessinnen & Tombola mit Reise- & Flug-Gutscheinen 

Ab 14:00 Uhr: A I R S H O W 

ab ca. 16:00 Uhr  
Fortsetzung der Rundflüge und des Programmes bis 18:00 Uhr 

Gemütliches Beisammensein  Open End 

 die Gastlichkeit am Flugplatz

The Flying Bulls Warbirds: 
F- 4U Corsair 
P-38 Lightning 

The Flying Bulls Hubschrauber: 
Bell Huey Cobra- Vorführung mit 
Blacky Schwarz 

The Flying Bulls : 
-

Red Bull-Rotorwings: 
3er Gyrocopter-Formation 

Modellflugshow 

Flugvorführungen: 
Motorkunstflug: 
Extra 300 
Pitts Special Doppeldecker 
5er  Motorseglerverband 
Segelkunstflug:  
MDM Swift 
Boeing Stearman  
Bücker  Jungmann 
Cessna L-
Selbst fliegen im Flug-
simulator für Helikopter und 
Segelflugzeug 

Lagerhaus Petronell

Ihr Partner für
Brennholz

Lagerhaus Petronell-Carnuntum
2404 Petronell-Carnuntum, Bahnstraße 21
Tel. +43 2163/2229, petronell@rlg.rlh.at             
lagerhaus.at/rlg

Der nächste Winter kommt bestimmt!
Und damit kein Ofen kalt bleibt - jetzt Brennholz einlagern.
Buchenbrennholz frisch/halbtrocken, in den Längen 25 cm oder 33 cm, in 
ca. 1 RM-Kisten erhältlich im Lagerhaus Petronell.

Fragen 
Sie jetzt nach
den aktuellen 

Brennholz-
preisen!

Ins 105x143 mm_Gemeindezeitung Petronell_03-2023.indd   1 30.08.2023   10:44:59

dann, wenn sie nicht nur trainieren, 
sondern sich auch untereinander 
messen können. Wer gewinnt 
gegen wen? Heute gewinne ich, 
morgen du.

Einige Tennis-Veteranen aus dem 
Verein stellen sich gerne zur Verfü-
gung, um die Kinder und Jugend-
lichen bei ihren ersten Schritten 
Richtung Tennismeisterschaft zu 
unterstützen.

Tennismeisterschaft 45+
Der Tennisverein stellt auch heuer 
wieder eine Seniorenmannschaft 
bei der Meisterschaft 45+ des 
NÖTV. Das 1. Heimspiel am 26.8. 
konnte bei großer Hitze mit 7:0 ge-
wonnen werden. Ein guter Start!

Das nächste Heimspiel fi ndet am 
16. September statt. Spielbeginn 
ist 10 Uhr. Wir freuen uns über 
Fans, die die Mannschaft anfeuern.

Fragen oder Anmeldung: 
Telefonisch an Rudolf Krautsie-
der unter 0699 19 04 66 58 oder 
per E-Mail: r.krautsieder@gmx.at

„Sogar ein Cola gibt’s da, das 
darf ich zu Hause nicht …“. Die 
Freude bei den Kindern war groß, 
aber nicht nur wegen des Colas, 
sondern vor allem, weil Tennis 
Spaß macht. Vier Tennis-Veteranen 
hatten sich zur Verfügung gestellt, 
um 13 Kindern in drei Gruppen 
Tennis und die Freude daran zu 
vermitteln. Am Ende von drei Trai-
ningstagen konnten die Kinder in 
einem Abschlussturnier ihr Können 
zeigen. Alle hatten sich einen Pokal 
und eine Urkunde verdient – wie 



ASV  PETRONELL-CARNUNTUM ROOF

Vereine
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Der Sportverein möchte Ihnen - in 
schon tradi-tioneller Weise - im 
Rahmen der jährlichen Gemeindein-
formation - einen Überblick über die 
sportlichen Aktivitäten des Vereines 
der abgelaufenen Saison geben:

Die Meisterschaft des Spieljahres 
2022/2023 der 2. Klasse Ost wurde im 
Juni 2023 beendet. Der ASV erreichte 
dabei den 6. Platz - Meister des Spiel-
jahres 2022/2023 und somit Aufstei-
ger in die 1. Klasse Ost wurde der SC 
Höfl ein.

Die Sommervorbereitung unter dem 
Trainer Christian Holzmann (Mario 
Kopsa – sportlicher Leiter) begann 
mit großer Motivation und dem Ziel – 
einstelliger Tabellenplatz. Im Training 
durfte das Trainerteam durchschnitt-
lich 16 Spieler begrüßen (siehe Foto). 
Diese beachtliche Trainingsbeteili-
gung, die neu verpfl ichteten Spieler 
und die taktisch gute Einstellung der 
Mannschaft führten dazu, dass sich 
der ASV Hoffnung auf das Erreichen 
des Saisonzieles (einstelliger Tabellen-
platz) machen durfte. 

Nach Runde 2 der Frühjahrssaison 
erlitt der ASV jedoch einen Rückschlag 
– Trainer Holzmann verließ den ASV 
Richtung SC Haslau. Er wurde durch 
Robert Schindler sen. ersetzt, mit 
welchem die Reise Richtung Saisonziel 
sodann erfolgreich weiterging, denn 
am Ende der Saison standen 10 Siege, 
11 Unentschieden (Ligarekord) und 
lediglich 5 Niederlagen zu Buche.
Dieser 6. Tabellenplatz ist ein deut-
liches Zeichen, dass der ASV auf dem 
richtigen Weg ist. Die Integration 
von jungen einheimischen Spielern 
funktioniert hervorragend und ist ein 
Zeichen und Ansporn für unseren 
Nachwuchs, dass auch sie den Sprung 
in die Kampfmannschaft schaffen 
können.

Die steigenden Zuschauerzahlen zei-
gen auch, dass die Fans des ASV die 
Arbeit des Vereines anerkennen. Ein 
großes Dankeschön an dieser Stelle 
an Ihre Treue !

…aktuell freut sich der ASV auf die 
neue Saison unter dem Trainer Her-
bert Fehrer, welche vor Kurzem wieder 
begann.

Jugend
Aktuell hat der ASV drei Jugendmann-
schaften U7, U8 und U10 unter den 
Trainern Thomas Tretzmüller, Walter 
Wiesinger und Mario Kopsa jun.
… positiv zu erwähnen ist hier der 
Meistertitel der U9 (jetzt U10) unter 
dem Trainer Thomas Tretzmüller !

ASV Ladies
Unsere Damenmannschaft nahm auch 
im letzten Spieljahr wieder in der Hob-
byliga OST an der Meisterschaft teil. 
Der Kader umfasst(e) an die 15 Damen 
jeden Alters. Die Ladies sind mit viel 
Arbeit, Eifer und Freude bei den Trai-
ningseinheiten und den Spielen unter 
dem Trainerduo Peter Eisenköbl und 
Christoph Eisenköbl dabei. 

Diese Kombination führte dazu, dass 
die Ladies ihren Meistertitel aus dem 
Vorjahr erfolgreich verteidigen konn-
ten. … weiter so !

Abschließend möchte sich der ASV 
auf diesem Wege nochmals für jeg-
liche Hilfe und Unterstützung während 
der abgelaufenen Saison sehr herzlich 
bedanken und würde sich freuen, Sie, 
Ihre Familie(n), Freunde und Bekann-
ten bei den kommenden, neben an-
geführten Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen.
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17.09.2023
Heimspiel gegen SC Hof

01.10.2023
 Trachtenfrühschoppen / Heimspiel gegen SV 
Hundsheim

Weitere Veranstaltungstermine entnehmen 
Sie bitte den gesonderten Aushängen.

Termine



Oktober
1 ASV Roof Petronell-C. - SV Hundsheim ASV Roof Petronell-Carnuntum, Sportplatz, 13:00

4 Bürgermeistersprechstunden - Termin wird empfohlen Gemeindeführung, Gemeindeamt, Kirchenplatz 1, 17:00 - 19:00

7 Zivilschutztag - jährlicher Test der Sirenen Ortsgebiet

7 Sturmheurigen am Kirchenplatz Team SPÖ Petronell-Carnuntum, Kirchenplatz, Kirchenplatz, 17:00 - 20:00

13 Veranstaltung der Bücherei Bücherereiverein Marc Aurel, Kulturhaus, Hauptstraße 78

16 Lies mit Birgit Bücherereiverein Marc Aurel, Kulturhaus, Hauptstraße 78, 18:00

21 Tag des o�enen Ateliers verschiedene Aussteller*innen, Ortsgebiet, ganztags

22 ASV Roof Petronell-C. - SC Rohrau/Gerhaus ASV Roof Petronell-Carnuntum, Sportplatz, 15:00

22 Tag des o�enen Ateliers verschiedene Aussteller*innen, Ortsgebiet, ganztags

26 Feiertag - Nationalfeiertag Österreichweit

26 Beginn der Herbstferien
26 Ausg´steckt is Weingut Andreas Herl, Kirchengasse 16 ab 11:00

26 Wamdertag verschiedene Vereine, Ortsgebiet

26 Veranstaltung in der Römerstadt Carnuntum Römerstadt Carnuntum, Hauptstraße 1A, ganztags

27 Ausg´steckt is Weingut Andreas Herl, Kirchengasse 16 ab 11:00

27 Veranstaltung der Bücherei Bücherereiverein Marc Aurel, Kulturhaus, Hauptstraße 78

28
Ausg´steckt is Weingut Andreas Herl, Kirchengasse 16 ab 11:00

29
29 Zeitumstellung Winterzeit Österreichweit

30
Ausg´steckt is Weingut Andreas Herl, Kirchengasse 16 ab 11:00

31
31 Ende Herbstferien

November
1 Feiertag - Allerheiligen Österreichweit

1 Ausg´steckt is Weingut Andreas Herl, Kirchengasse 16 ab 11:00

3 Kindertheater des musischen Bildugnszentrum 
Petronell-Carnuntum

Kulturveranstaltung, Ort noch o©en, Zeit noch o©en

4 Weinrundgang teilnehmende Weingüter, Zeit noch o©en

5 ASV Roof Petronell-C. - ATSV Fischamend ASV Roof Petronell-Carnuntum, Sportplatz, 14:00

8 Bürgermeistersprechstunden - Termin wird empfohlen Gemeindeführung, Gemeindeamt Kirchenplatz 1, 17:00 - 19:00

11 Trachtengschnas Team SPÖ Petronell-Carnuntum, Landgasthaus Marc Aurel, Hauptstraße 10 ab 18:00 Uhr

19 Römerstadt Carnuntum - Saisonende Römerstadt Carnuntum, Hauptstraße 1A

20 Lies mit Birgit Büchereiverein Marc Aurel, Kulturhaus, Hauptstraße 78, 18:00

24 Veranstaltung der Bücherei Büchereiverein Marc Aurel, Kulturhaus, Hauptstraße 78

Dezember
1 Ausg´steckt is Weingut Andreas Herl, Kirchengasse 16 ab 11:00

1 Adventausschank der FF Petronell-Carnuntum Freiwillige Feuerwehr Petronell-Carnuntum, FF Haus, Hauptstraße 2, Zeit noch o©en

2
Ausg´steckt is Weingut Andreas Herl, Kirchengasse 16 ab 11:00

3
3 1. Advent - Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung
3 Weihnachstmarkt GR Michaela Eissler und Werner Eissler, Kulturhaus, Hauptstraße 78, 10:00 - 15:00

4
Ausg´steckt is Weingut Andreas Herl, Kirchengasse 16 ab 11:005

6
6 Bürgermeistersprechstunden - Termin wird empfohlen Gemeindeführung, Gemeindeamt, Kirchenplatz 1, 17:00 - 19:00

7 Ausg´steckt is Weingut Andreas Herl, Kirchengasse 16 ab 11:00

8 Feiertag - Maria Empfängnis
9 Punschstand des ASV Roof Petronell-Carnuntum ASV Roof Petronell-Carnuntum, Sportanlage, Zeit noch o©en

22 Punschtand von Hausis Weinkeller Jugendverein Hausis Weinkeller, Ort noch o©en, Zeit noch o©en

24 Heiliger Abend
24 Friedenslicht Museumsverein Petronell-Carnuntum Museumsverein Auxiliarkastell, Museum Petronell-C., Hauptstraße 78 ab 15:00

24 Krippenspiel der Kinder Petronell-Carnuntum Pfarre Petronell-Carnuntum, Kirche Petronell-C., 16:00

24 Mitternachstmette Pfarre Petronell-Carnuntum, Kirche Petronell-C., 00:00

Oktober

7 Gruppenpraxis für 
Allgemeinmedizin 
Dr. Oswald & 
Dr. Dörner OG

02164 / 24 88
8

14
Dr. Günter MATH 02145 / 22 01

15

21
Dr. Thomas FOFF 02165 / 633 80

22

November

4
Dr. Thomas FOFF 02165 / 633 80

5

11 Gruppenpraxis für 
Allgemeinmedizin 
Dr. Oswald & 
Dr. Dörner OG

02164 / 24 88
12

18
Dr. Günter MATH 02145 / 22 01

19

25 Dr. Natascha 
LANGMANN 02165 / 625 10

26

VeranstaltungskalenderÄrztenotdienst

• Gruppenpraxis f. Allgemeinmedizin 02164 / 24 88

• Dr. Natascha LANGMANN 02165 / 625 10

• Dr. Günter MATH 02145 / 22 01

• Dr. Alexandra FOFF 02165 / 629 15

• Dr. Heidemarie SCHOLZ 02165 / 645 53

• Dr. Thomas FOFF 02165 / 633 80

• Dr. Denise HOHENSINN 02163 / 33452

ZAHNARZT

• Dr. Petra WITTMANN GRABHERR 02163 / 3524

*) Hinweis: Seit Februar 2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und 
Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeit bzw. wenn keine Einteilung erfolgte, rufen Sie bitte 

141 (Notruf NÖ) oder 1450 Gesundheitstelefon) an.

SEITE 23

Hereinspaziert

Dezember

2 Dr. Heidemarie 
SCHOLZ 02165 / 645 53

3

9
Dr. Thomas FOFF 02165 / 633 80

10

16
Gruppenpraxis für 
Allgemeinmedizin 
Dr. Oswald & 
Dr. Dörner OG

02164 / 24 8817

31



MIT VOLLGAS
INS NEUE
SCHULJAHR  
 JETZT NEUEN RUCKSACK ODER 
JBL WAVE 100TWS SICHERN!* 

 WIR MACHT’S MÖGLICH. 
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*Gültig für alle neu eröffneten Taschengeld – bzw. Jugendkonten. Solange der Vorrat reicht. Impressum: 
Medieninhaber:  Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien. 

raiffeisenbank.at/schulstart 

PLANUNG - BAUAUFSICHT - PROJEKTMANAGEMENT

www.steinbacher.co.at

SCHUTZWASSERBAUWASSERVERSORGUNG

ABWASSERBESEITIGUNG WEG- U. STRASSENBAU

HOCH- U. INDUSTRIEBAUDEPONIETECHNIK

WIEN - HORN - THALGAU - DELLACH

1140 Wien, Isbaryg . 20 /2 /10
T e l : 0 1 / 4 1 6 4 9 2 7 - 0 , F a x - 2 0
E - M a i l : w i e n @ s t e i n b a c h e r . c o . a t

3 5 8 0 H o r n , B a h n s t r a ß e 8
T e l : 0 2 9 8 2 / 2 0 7 1 5 - 0 , F a x - 2 0
E - M a i l : h o r n @ s t e i n b a c h e r . c o . a t

Zivilingenieure für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft

STEINBACHER + STEINBACHER
ZT GMBH

Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der 

Marktgemeinde Petronell-Carnuntum 
sowie Bürgermeister Martin Almstädter 

wünschen eine schöne Herbstzeit!




